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IHR DRAHT ZU UNS 

Ihr Ansprechpartner für  
alle redaktionellen Themen  

in Nidderau und Hammersbach 

Jan-Otto Weber (jow) 
Telefon 0 61 81/29 03-327 

nidderau@hanauer.de 
hammersbach@hanauer.de

GLÜCKWÜNSCHE 

Nidderau: Karin Meier (75).

Chor Miss Harmonie 
Teilnahme bis Mittwoch, 16. Oktober, 10 Uhr möglich 
0,50 EUR / Anruf aus dem dt.Festnetz, Preise aus dem Mobilfunknetz können abweichen. 

0,50 EUR / SMS inkl. 0,12 EUR VFD2-Anteil. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wenn Sie sich an dem Gewinnspiel beteiligen, stimmen Sie zu, dass wir Ihre 
übermittelten Daten an den jeweiligen Veranstalter übermitteln, für den Zeitraum von sechs Wochen speichern 
und danach löschen. Die Datenspeicherung erfolgt ausschließlich im Zusammenhang mit dem Gewinnspiel.

Von welchem Film werden 
unter anderem Songs vorgetragen? 
La La Land (A)     Grease (B)    Mamma Mia (C) 

Teilnahme per Anruf: 
Wählen Sie die Nummer 01 37 82 27 / 0 28 40 und geben Sie den Lösungsbuchstaben,  
Ihren Namen und Ihre Adresse an.  

Teilnahme per SMS: 
Schicken Sie eine SMS mit HA WIN HARMONIE, dem Lösungsbuchstaben und  
Ihrer Adresse an die Kurzwahl 5 20 20 (ohne Vorwahl). 
Beispiel: HA WIN HARMONIE X Max Mustermann, Musterstr. 13, 63452 Hanau 

Harmonie in Klang und Licht: So wie im April 2018 in Eichen wollen Miss Harmonie ihre Zuhö-
rer auch im Comoedienhaus Wilhelmsbad in ihren Bann ziehen. ARCHIVFOTO: PM

Ein Konzert voller Gefühl 
HANAUER verlost Karten für Film- und Musical-Programm von Miss Harmonie im Comoedienhaus 

moedienhaus Wilhelmsbad. 
Die erfrischenden Stimmen 
von Miss Harmonie – gepaart 
mit einer Auswahl von Songs 
aus populären Filmen und Mu-
sicals sowie dem in warmes 
Licht getauchten Saal – ver-
sprechen ein Konzert voller 
Gefühl zum Eintauchen und 
Genießen. Nicht umsonst ge-

Nidderau/Hanau – Dieses Kon-
zert verspricht Gänsehaut -
atmosphäre pur: Nach dem 
großen Erfolg im April 2018 in 
Eichen bringt der Nidderauer 
Chor Miss Harmonie sein Pro-
gramm wunderbarer Chorsät-
ze weltbekannter Titel am 
Sonntag, 20. Oktober, um 
17 Uhr auf die Bühne im Co-

hörte Miss Harmonie zu den 
auserwählten Finalisten beim 
ersten hr-Chorwettbewerb 
„Sing deinen Song“ im Jahre 
2017. Schon allein die drei Lie-
der „Vois Sur Ton Chemin“, 
„Cerf Volant“ und „Hymne À 
La Nuit“ aus dem Film „Die 
Kinder des Monsieur Ma-
thieu“ werden wohl keinen 

Zuhörer unberührt lassen. 
Hinzu kommen Titel wie 
„Fields Of Gold“, „Don't Stop 
Believin“ der US-Rockband 
Journey und ein ABBA-Medley 
aus der Musicalverfilmung 
„Mamma Mia“. „In unseren 
Konzerten begeistern wir un-
ser Publikum mit vierstimmi-
gem Gesang in hoher Quali-

tät, aber auch mit der Aura 
von Engagement, Spaß und 
Frische, was immer wieder zu 
stehenden Ovationen führt“, 
berichten die Damen aus Ei-
chen. Wer sie einmal erlebt 
hat weiß, das dies nicht zu viel 
versprochen ist. 

Der HANAUER ANZEIGER 
verlost dreimal zwei Karten 

für das Konzert „Best of Film-
music & Musical“ im Comoe-
dienhaus. Tickets sind zum 
Preis von 17 bis 21 Euro erhält-
lich bei Frankfurt Ticket 
RheinMain, (Hotline 069/ 
1 34 04 00) oder im Hanau La-
den, Am Freiheitsplatz 3 (Hot-
line 0 61 81/25 85 55). jow 

›› frankfurt-ticket.de 

8. Bierfest bei
den Sportfreunden 

Nidderau – Im Rahmen des 
Herbstmarkts richtet die SC 
Eintracht Sportfreunde Wind-
ecken am Samstag, 12. Okto-
ber, das 8. Bierfest aus. Einlass 
ist ab 19 Uhr in der Willi-Salz-
mann-Halle. Beginn ist um 
20 Uhr. Es spielt die Band Kuhl 
7 – bayrische Party-Power. Der 
Eintritt beträgt neun Euro. 

Am Sonntag, 13. Oktober, 
findet ab 11.15 Uhr der Früh-
schoppen mit dem SIBO Ei-
chen/Erbstadt statt. Im An-
schluss daran laden die Fuß-
baller ab 13.30 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen ein. 

Am Montag, 14. Oktober, 
findet im Vereinsheim Am 
Sportfeld zum Abschluss ab 
11 Uhr ein Frühschoppen mit 
Rippchen oder Haxen mit 
Kraut statt. Hierzu wird um te-
lefonische Voranmeldung bei 
Bettina Wehowsky unter 
01 72/7 78 38 44 oder per 
E-Mail unter fussball-wind-
ecken@gmx.de gebeten. fmi

Parodien, Humor und 
alltäglicher Wahnsinn 

Nidderau – Mit dem aktuellen 
Programm „Müller...nicht 
Shakespeare!“ kommt der Ka-
barettist Michl Müller in die 
Kultur- und Sporthalle an der 
Friedberger Straße 92. Am 
Samstag, 12. Oktober, nimmt 
er das Publikum mit auf eine 
Reise durch den alltäglichen 
Wahnsinn unserer Zeit. Sein 
Programm bietet Gesell-
schaftskritik, Schlagerparo-
dien und jede Menge fränki-
schen Charme. Beginn ist um 
20 Uhr. Karten gibt es zum 
Preis von 31 Euro unter ande-
rem im Hanau Laden, Am Frei-
heitsplatz 3 (Ticket-Hotline 
0 61 81/25 85 55). leb

VERANSTALTUNGEN

Chopin und andere 
Tastenzauberer 

Nidderau – Am Sonntag, 
13. Oktober, um 17 Uhr gas-
tiert in der Reihe „Weltklassik
am Klavier!“ im Bürgerhaus
Ostheim die renommierte 
Konzertpianistin Yu Mi Lee
mit ihrem Programm „Chopin 
und andere Tastenzauberer!“.
Mit klangvollen Preziosen von 
Haydn, Rachmaninow, Ravel,
Debussy und dem Romantiker 
Chopin entfacht die interna-
tional konzertierenden Korea-
nerin für ihr Publikum „ein
Feuerwerk der Gefühle“, so
die Ankündigung. Yu Mi Lee
schloss an der Hochschule für
Musik in Hannover ihr Kon-
zertexamen ab und gewann
schon während der Studien-
zeit viele Preise und Auszeich-
nungen. Der Eintritt beträgt
20 Euro, Studenten zahlen 15,
Jugendliche bis 18 Jahren ha-
ben freien Eintritt. Platzreser-
vierungen sind möglich unter
der Telefonnummer 02 11/ 
9 36 50 90 oder per E-Mail an
info@weltklassik.de. jow

›› weltklassik.de

DJ Peter steht schon bereit 
Anfang November steigt im Bürgertreff die Neuauflage der legendären Candlelight-Party 

VON JAN-OTTO WEBER 

Hammersbach – Sonntags-
abends, wenn andere Tatort 
im Fernsehen schauen, sitzt 
Peter Spriesterbach im Wohn-
zimmer und hört Radio. Bei 
der Sendung „Songconnecti-
on“ auf HR1 ist er Stammhö-
rer. Regelmäßig beteiligt er 
sich mit Liedvorschlägen, um 
eine Verbindung zwischen 
den Titeln herzustellen. „In 
der Redaktion bin ich bereits 
bekannt“, lächelt Spriester-
bach verschmitzt. 

Der 74-Jährige, der derzeit 
Ukulele-Unterricht nimmt, 
war schon immer ein großer 
Musikfan. Schon als Jugendli-
cher hörte er American Forces 
Network (AFN), den Radiosen-
der der in Deutschland statio-
nierten US-Streitkräfte. Mit 
seinen Kumpels fuhr der ge-
lernte KfZ-Mechaniker Spries-
terbach am Wochenende über 
Land, um Live-Bands zu hören. 
Die Gasthäuser Erdt in Hüt-
tengesäß, Puth in Mittelbu-
chen oder Koch in Kilianstäd-
ten waren beliebte Adressen. 
So lernte er auch seine Frau 
kennen, mit der er inzwi-
schen seit 50 Jahren in Markö-
bel verheiratet ist. 

„Wie genau damals die Idee 
zur Candlelight-Party entstan-
den ist, kann ich nicht mehr 
genau sagen“, erklärt Spries-
terbach. „Irgendjemand hatte 
das irgendwo mal gesehen.“ 
Etwa ein Dutzend Leute der 
Tischtennisabteilung des TV 
Marköbel waren an der Orga-
nisation beteiligt. „Die Wahl 
des DJ fiel auf mich, weil ich 
die meiste Ahnung von Musik 
hatte.“ 

Wegen des großen Saals, 
fand die Party in der Gaststät-
te „Zur frischen Quelle“ von 
Wirt Erich Reul statt, dem 
heutigen Bürgertreff in Lan-
gen-Bergheim. Der erste Tech-
nik-Test mit privat zusam-
mengestellten Lautsprechern 
und einem Wohnzimmerver-
stärker endete in einem gro-
ßen Gebrumme. „Also haben 
wir uns eine Anlage von Peter 
Müller geliehen, der damals 
als Musiker in der Region be-
kannt war.“ 

Immerhin 80 Gäste kamen 
zur Premiere im November 
1985 in den Saalbau Reul. Be-
reits im zweiten und dritten 
Jahr war die Veranstaltung 
mit über 200 Leuten ausver-

kauft. „Viele Leute haben erst 
was gegessen. Später ging es 
mit Paartanz los. Dann wur-
den die Musik und die Stim-
mung immer ausgelassener“, 
schildert Spriesterbach. Glit-
zerfolie, Girlanden und eine 
Diskokugel aus irgendeinem 
Partykeller – dazu die namens-

gebenden Kerzen in Boxbeu-
telflaschen – mehr brauchte 
es nicht, um die Leute zu be-
geistern. Die Party wurde ein 
Selbstläufer und Mitte der 
90er Jahre sogar zum Ersatz 
für die Kerb. „An der Theke 
hat es am Sonntagmorgen 
ausgesehen wie nach einer 

Bierschwemme“, erinnert 
sich Spriesterbach. „Doch in 
den 15 Jahren, in denen ich DJ 
war, ist es immer friedlich ge-
blieben. Das Flair von damals 
versuchen wir jetzt auch wie-
der hinzubekommen. Aller-
dings wird der Aufbau wegen 
der Brandschutzvorschriften 

nicht genauso werden wie da-
mals.“ 

Was aber auf jeden Fall so 
werden soll wie früher, ist die 
Musik. Die Kisten mit CDs hat 
„DJ Peter“ bereits im Wohn-
zimmer parat stehen. Von 
Freddy Quinn bis David Bo-
wie, Elvis, Rod Stewart, Sto-

nes, Beatles, Queen, Chuck 
Berry oder die Beach Boys – 
die Playlist von Peter Spries-
terbach lässt keine Wünsche 
offen. Mit von der Partie ist 
wie damals außerdem Gun-
dolf Knickel. Und natürlich 
darf auch seine Auftrittsmu-
sik, das Thema der US-Krimi-
serie Peter Gunn, nicht fehlen. 
„Ich freue mich schon sehr da-
rauf. Es wird bestimmt eine 
super Party.“ 

Vorverkauf läuft 
Das Jubiläumsjahr zum 
125-jährigen Bestehen des
TV Marköbel endet mit ei-
nem Kracher. Für alle Freun-
de der Musik der 50er, 60er
und 70er Jahre findet einma-
lig im Bürgertreff die „Cand-
lelight-Revival-Party“ statt,
die seinerzeit weithin be-
kannt war. Karten für die
Neuauflage der legendären
Veranstaltung am Samstag,
2. November, gibt es im Vor-
verkauf für acht Euro bei
Beate Veneziano, 0 61 85/
8 06 46, und an der Abend-
kasse für zehn Euro.

Die Plakate zu den Candlelight-Partys hat Peter Spriesterbach noch im Keller hängen. Der 74-jährige Marköbler freut sich bereits darauf, am 2. Novem-
ber wieder an alter Wirkungsstätte auflegen zu können. FOTOS: JAN-OTTO WEBER/PM (2)

Glitzerfolie, Diskokugel, bunte Girlanden und Boxbeutelflaschen mit Kerzen: Das waren in den 80er und 90er Jahren die Zu-
taten zur legendären Candlelight-Party im Saalbau Reul. Und natürlich die Musik von DJ Peter Spriesterbach. Zur 
125-Jahrfeier lässt der TV Marköbel die Veranstaltung noch einmal aufleben.
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